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„ESG und SDG“ 
ESG (Environmental Social Governance) und SDG (Sus-
tainable Development Goals) – Abkürzungen, an denen 
Anleger bei der Suche nach neuen Investments nicht 
mehr vorbeikommen. ESG bewertet bei Unternehmen, 
wie sie mit Umwelt (Environment), Gesellschaft (Social) 
und Wirtschaft (Governance) umgehen. SDG verweist 
auf die 17 nachhaltigen Entwicklungsziele der Vereinten 
Nationen. Der Fokus auf „verantwortungsbewusste“, 
„grüne“ und „nachhaltige“ Investment-Möglichkeiten 
wächst sowohl auf der Angebots- als auch auf der Nach-

frageseite. Gerade erst hat die Agri Resources Group ihren 
„Sustainability Bond“, also ihre Anleihe mit bestätigtem 
Nachhaltigkeitscharakter, erfolgreich mit einem Volumen 
von 40 Mio. Euro am Kapitalmarkt platzieren können. 
Das Platzierungsergebnis entspricht 80% des Maximal-
volumens. Selbst der Containerschiff-Riese Hapag-Lloyd 
springt auf diesen Zug auf und plant die Begebung einer 
Anleihe mit Nachhaltigkeitsbezug, deren Emission an eine 
drastische unternehmensinterne CO2-Reduzierung bis 
zum Jahr 2030 gebunden ist.
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Nachhaltig ökologisch und wirtschaftlich:
Wachstumsmarkt Light as a Service

LED-Beleuchtung ist eine Schlüsseltechnologie für weniger Strom-

verbrauch und mehr Klimaschutz. Mit Light as a Service wird 

daraus ein Zukunftsmarkt mit großem Potenzial. 

Spezialisiert auf die Herstellung und Vermietung sowie als Voll-

sortimenter hochwertiger LED-Beleuchtung, bieten wir Industrie, 

Handel und öffentlichen Auftraggebern ein umfassendes Portfolio. 

Unsere Kunden profitieren von einer optimalen Lichtsituation, 

sparen Beleuchtungskosten und CO2-Emissionen. 

Mit über 600 erfolgreich realisierten Projekten ist die Deutsche 

Lichtmiete® die Nr. 1 für Light as a Service in Europa. Werden Sie 

Teil dieses Erfolgs und setzen Sie nachhaltig auf Klimaschutz.

Interessiert? Ausführliche Information und Online-Zeichnung unter 

www.lichtmiete-invest.de

KLIMASCHUTZ 
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Bei vielen jungen Unternehmen und Startups ist das Thema 
Nachhaltigkeit von vornherein in der DNA verankert oder gar 
der ausschlaggebende Faktor der Geschäftstätigkeit. Bei der 
Finanzierung ihrer Geschäftsmodelle und dem Roll-Out ihrer 
Produkte müssen diese jungen Unternehmen aber häufig 
(zu) hohe Hürden überspringen, die nicht selten an einer 
restriktiven Kreditvergabepolitik von Banken scheitern, stellt 
Frank Ackermann von der SDG Investments GmbH in seiner 
KOLUMNE fest. Also müssen alternative Finanzierungsfor-
men wie Crowdfunding, Kreditvermittlungsplattformen oder 
auch Anleiheemissionen am Kapitalmarkt in Betracht gezo-
gen werden. Diesen Weg geht derzeit auch die JenaBatteries 
GmbH, die gemeinsam mit der Universität Jena eine neue 
und sichere Batterietechnologie entwickelt hat, die schon 
bald auf den Markt kommen soll. Zur Finanzierung bietet das 
Unternehmen via Crowdinvestment ein Nachrangdarlehen 
mit jährlich steigendem Stufenzins an - Seite 9 

Auch der Deutsche Mittelstandsanleihen FONDS, sei-
nerseits das Fonds-Aushängeschild für KMU-Anleihen, 
berücksichtigt beim Auswahlprozess seiner Investments 
bereits seit 2018 einschlägige Nachhaltigkeitsrisiken. Nur 
wenn eine vereinfachte Prüfung seitens der Nachhal-
tigkeitsrating-Agentur imug „positiv“ für eine Anleihe 
abschließt, ist ein Investment des FONDS in diese Anleihe 
möglich. Darüber hinaus wird das gesamte Portfolio des 
FONDS selbst einmal jährlich von der Nachhaltigkeits-
rating-Agentur hinsichtlich der Einhaltung der Nachhal-
tigkeitskriterien überprüft. Mehr dazu und zu weiteren 
Unternehmensnachrichten von Anleihe-Emittenten finden 
Sie in unseren ONLINE NEWS.

Selbstverständlich kommen wir auch in dieser Ausgabe nicht 
am Thema „Corona“ vorbei, zumal zahlreiche Emittenten 
ihre vorläufigen Geschäftszahlen aus dem Pandemie-Jahr 
2020 in den letzten Wochen veröffentlicht haben. Vor allem 
die auf Wertkorrekturen basierenden hohen Verluste der 
Eyemaxx Real Estate AG sorgten bei vielen Anlegern für 
Sorgenfalten auf der Stirn. Das IFRS-Konzernergebnis soll 
sich voraussichtlich auf -26,0 bis -28,0 Mio. Euro belaufen. 
Eyemaxx möchte zudem die Einhaltung der Eigenkapital-
quote aus den Anleihebedingungen der jüngsten Bonds 
streichen. Wir haben auf den kommenden Seiten mit 
Eyemaxx-Chef Dr. Michael Müller gesprochen, der uns die 
tiefroten Zahlen der Eyemaxx im abgelaufenen Geschäfts-
jahr einordnet und uns zudem erklärt, warum er auch wei-
terhin ruhig schlafen kann. Der Automobilzulieferer Schlote, 
das Veranstaltungsunternehmen DEAG und der Öl- und 
Gasexplorer Deutsche Rohstoff spüren die Auswirkungen 
der Pandemie ebenfalls deutlich, die FCR Immobilien AG 
kann indes ihr Vorjahresergebnis nahezu stabil halten. Die 
Anleiheemittenten Metalcorp und Media and Games Invest 
stocken unterdessen bestehende Anleihe auf, um sich bie-
tende Investmentmöglichkeiten am Markt zu nutzen - mehr 
zu diesen Themen in unserem ANLEIHEN-SPLITTER.

IM FOKUS haben wir heute auch einen weiteren noch jungen 
Anleihenfonds, den FU Fonds - Bonds Monthly Income, der 
wie der Name schon suggeriert, monatlich an seine Anleger 
ausschüttet. Welche Ziele der Fonds verfolgt, wie er sich 
entwickelt und welche Auswahlkriterien es für Investments 
gibt, erklären uns die Fondsmanager Gerhard Mayer und 
Norbert Schmidt.   

https://www.lichtmiete-anleihe.de/


Mit der Eyemaxx Real Estate AG ist eine mehrfache An-
leihe-Emittentin und wahre „Institution“ am KMU-An-
leihemarkt von den Auswirkungen der Corona-Pan-
demie deutlich gezeichnet - zumindest bilanziell. Für 
das Geschäftsjahr 2019/20 rechnet das österreichische 
Immobilienunternehmen aufgrund von Wertberich-
tigungen nämlich mit einem Verlust zwischen 26,0 
und 28,0 Mio. Euro nach IFRS. Für die jüngsten drei 
Unternehmensanleihen trommelt Eyemaxx aktuell 
seine Anleger zusammen, um die Verpflichtung zur 
Einhaltung einer bestimmten Eigenkapitalquote in den 
Anleihebedingungen mit deren Zustimmung zu strei-
chen. Wir haben mit dem Gründer und Geschäftsführer 
Dr. Michael Müller über die aktuelle Situation der Eye-
maxx gesprochen.

Anleihen Finder: Herr Dr. Müller, müssen sich die Eye-
maxx-Anleger aufgrund der drastischen Verluste des 
Unternehmens in 2019/20 ernsthafte Sorgen machen? 
Und … können Sie derzeit ruhig schlafen?

Dr. Michael Müller: Natürlich hatten unsere jüngsten 
Meldungen Auswirkungen auf unsere Aktien- und 
Anleihekurse, schlaflose Nächte hatte ich aufgrund 
des Verlustes im Geschäftsjahr 2019/2020 aber 
nicht. Das negative Konzernergebnis ist auf aktuelle 
und nicht-liquiditätswirksame Anpassungen von 
Projektbewertungen aufgrund der Corona-Pandemie 
zurückzuführen. Davon betroffen waren gewerbliche 
Projektentwicklungen, vor allem im Hotelbereich. Un-
sere Projektentwicklungen in diesem Bereich werden 
ohnehin erst 2023 abgeschlossen. Für unsere Hotels 
verfügen wir bereits über langjährige Pachtverträge 
mit international renommierten Hotelketten. Wir sind 
zuversichtlich, dass sich das Pandemiegeschehen bis 
dahin deutlich entschärft haben wird. Entsprechend 
werden wir hier wieder Wertaufholungen sehen. Ope-
rativ sind wir derzeit voll auf Kurs.

Anleihen Finder: Erklären Sie uns doch kurz, wie es zu 
den besagten Anpassungen der Projektbewertungen 

Interview mit Dr. Michael Müller, Eyemaxx Real Estate AG

Dr. Michael Müller
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„ �Operativ sind wir 
derzeit voll auf   Kurs“
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durch die Gutachter kommen kann und weshalb dies bei 
Eyemaxx auch konkret der Fall ist? 

Dr. Michael Müller: Eyemaxx bilanziert nach IFRS. Bei 
diesem Rechnungslegungsstandard sind die Wirtschafts-
prüfer und Gutachter dazu angehalten, Wertänderungen 
bei Projekten nach aktuellem Kenntnisstand durchzu-
führen. Die Lage um die Corona-Pandemie hat sich im 
Bilanzerstellungszeitraum im Vergleich zum Ende unseres 
Geschäftsjahres im Oktober 2020 noch einmal drastisch 
verschärft. Es kam zum zweiten Lockdown, bei dem unter 
anderem Hotels ihre Türen schließen mussten. Dies alles 
führte zu Bewertungsabschlägen bei unseren gewerbli-
chen Projekten. 

Anleihen Finder: Inwieweit sind die Verluste in 2019/20 
„ausschließlich“ auf die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie zurückzuführen?

„Die Wertanpassungen unserer Gewerbe-
projekte sind als temporär und Corona- 
bedingt zu betrachten“

Dr. Michael Müller: Die Wertanpassungen unserer Ge-
werbeprojekte sind als temporär und Corona-bedingt zu 
betrachten. Ohne diese Wertanpassungen hätten wir im 
zweiten Halbjahr 2019/2020 wie ursprünglich erwartet 
operativ schwarze Zahlen geschrieben. Wir haben im 
zweiten Halbjahr attraktive neue Projekte wie „Lilienthal-
park“ in Schönefeld bei Berlin gestartet und gute Verkäufe 
getätigt. Dazu zählten etwa das Projekt „Poesiequartier“ 
in Berlin sowie die erste Etappe der Sonnenhöfe in Schö-

nefeld. Auch mit dem Start in das laufende Geschäftsjahr 
2020/2021 sind wir operativ angesichts der Corona-Pan-
demie vergleichsweise zufrieden. 

Anleihen Finder: Kommen wir ins Hier und Jetzt. Ist die 
Geschäftstätigkeit aktuell in irgendeiner Art und Weise 
beeinträchtigt?

Dr. Michael Müller: Bei Projektentwicklungen kommt es 
vereinzelt noch zu Beeinträchtigungen, beispielsweise 
weil die Anzahl von Bauarbeitern auf den Baustellen 
beschränkt ist und es entsprechend zu Verzögerungen 
kommt. Wir haben jedoch frühzeitig auf die Pandemie 
reagiert, Abläufe im Konzern angepasst und Maßnahmen 
entwickelt, mit denen wir die Auswirkungen der Pande-
mie auf unsere Geschäftstätigkeit verringert haben. Im 
Vergleich zum ersten Halbjahr 2019/2020 stellen wir eine 
deutliche Verbesserung der Lage fest. Das alles stimmt 
uns positiv, in diesem Jahr und darüber hinaus wieder 
positive Zahlen zu erreichen. 

Anleihen Finder: Was genau stimmt Sie dabei positiv, in 
2021 und 2022 die anvisierten Projekte zu realisieren und 
wieder schwarze Zahlen zu schreiben?

„Unsere Projektpipeline beläuft  
sich aktuell auf über 1 Mrd. Euro“

Dr. Michael Müller: Zum einen wäre das die operative Ent-
wicklung im ersten Halbjahr 2020/2021. Wir haben Lo-
gistikimmobilien in Serbien und Wuppertal verkauft, das 
Projekt „Siemensstraße“ an die Käufer übergeben und 
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planen in Bratislava, Slowakei, ein großvolumiges Woh-
nimmobilienprojekt mit über 1.000 Wohnungen. Unsere 
Projektpipeline beläuft sich aktuell auf über 1 Mrd. Euro. 
Darüber hinaus werden wir im Rahmen unserer Develop 
& Hold-Strategie unser Bestandsportfolio bis 2023 auf 
einen gut dreistelligen Millionen-Euro-Betrag ausbauen 
und durch stetige Mieteinnahmen weniger abhängig vom 
Projektgeschäft werden. Zum anderen hat sich Eyemaxx 
personell und strukturell neu aufgestellt. Wir konnten 
mit Kurt Rusam und Benedikt Hartig zwei ausgewiesene 
Immobilienexperten mit langjähriger Erfahrung für die 
Eyemaxx gewinnen und unser Top-Management verstär-
ken. Eyemaxx verfügt über ein starkes Team. Wir sind 
zuversichtlich, schon bald wieder unser Vor-Krisenniveau 
zu erreichen. 

Anleihen Finder: In welchen Bereichen sehen Sie die 
größten Potenziale?

Dr. Michael Müller: Wachstumschancen wollen wir insbe-
sondere im Bereich Wohnen wahrnehmen. Wir haben hier 
attraktive Projekte in der Pipeline und wollen 2021 unter 
anderem das Großprojekt Sonnenhöfe in Schönefeld 
plangemäß fertigstellen und an den Käufer übergeben. 
Zudem wird demnächst ein Wohnimmobilienprojekt in 
Bonn fertig und in Mannheim werden beim Projekt „Post-
quadrat“ alle Wohnhäuser fertig und an die Käufer über-
geben. Die dort fertig werdenden Bürohäuser kommen in 
unseren Bestand.

Anleihen Finder: Nun rufen Sie ihre Anleihegläubiger zu 
einer Änderung der Anleihebedingungen, die Eigenkapi-

talquote betreffend, auf - warum muss das jetzt gemacht 
werden und was passiert, wenn die Gläubiger nicht ausrei-
chend zustimmen?

„Das Sonderkündigungsrecht soll  
gestrichen werden, damit Eyemaxx  
nicht von einzelnen, temporären  
Wertberichtigungen abhängig ist“

Dr. Michael Müller: Gläubiger der Anleihen 2018/23, 
2019/24 und 2020/25 sind zu einer Gläubigerversamm-
lung aufgerufen, bei der es um die Eigenkapitalquote im 
Konzern bei den Anleihebedingungen geht. Das etwaige 
Sonderkündigungsrecht soll gestrichen werden, damit 
Eyemaxx nicht von einzelnen, temporären Wertberichti-
gungen abhängig ist. Aufgrund von Projektabwertungen 
infolge der Pandemie ist es möglich, dass die Eigenkapital-
quote im Konzern sinken könnte. Mit dem Wegfall der An-
forderung an die Eigenkapitalquote im Konzern bei allen 
ausstehenden Anleihen erhält Eyemaxx mehr Flexibilität 
und Sicherheit. Wir sind zuversichtlich, dass die Gläubiger 
für den Wegfall der Anforderung an die Eigenkapitalquote 
stimmen werden. Andere Verpflichtungen von Eyemaxx 
zum Schutz der Anleihegläubiger wie beispielsweise das 
Verbot der Gewinnausschüttungen bleiben bestehen.

Anleihen Finder: Wie und wo können die betroffenen 
Anleihegläubiger Ihre Stimme abgeben?

Dr. Michael Müller: Die Stimmabgabe erfolgt per Post, 
Fax oder E-Mail im Zeitraum von Dienstag, 06.04.2021 bis 
Donnerstag, 08.04.2021.

Sy
mbolbild
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Anleihen Finder: Des Weiteren hat Eyemaxx unlängst 
eine Kapitalerhöhung beschlossen. Warum haben Sie 
sich dafür entschieden und wofür sollen die daraus 
einfließenden Mittel genutzt werden?

Dr. Michael Müller: Wie bereits erwähnt, ist Eyemaxx 
operativ „on track“. Wir wollen weiter wachsen und 
die vorgesehenen Mittelzuflüsse in erster Linie für den 
weiteren Ausbau des Bestandsportfolios nutzen.

Anleihen Finder: Sehen Sie aufgrund der durch die 
Pandemie veränderten Arbeitswelt in naher Zukunft 
Probleme für den Büroimmobilien-Sektor kommen? 
Und wie wird sich Ihrer Meinung nach der Immobili-
en-Markt in Gänze entwickeln?

Dr. Michael Müller: Ganz grundsätzlich dürfte die 
Nachfrage nach Wohnraum insbesondere in Metro-
polregionen und Großstädten weiter hoch bleiben. 
Ein Treiber dieser Nachfrage ist unter anderem das 
Arbeiten im Home Office, das auch nach dem Ende 
der Pandemie wohl zumindest in Teilen in vielen Un-
ternehmen beibehalten werden dürfte. Dennoch wird 
es auch in Zukunft weiterhin Büros geben. Nur auf das 
Home Office zu setzen, ist dauerhaft keine Lösung. Das 
Miteinander im Büro stärkt den Zusammenhalt in der 
Belegschaft. Zudem sind soziale Kontakte auch wichtig 
für das Wohlbefinden. Büroräume werden in Zukunft 
aber anders aussehen als heute. Pandemiebedingt wird 
die Entwicklung bei Büros zu größeren Räumen und 
mehr Abstand zwischen den Arbeitsplätzen führen. 
Darüber hinaus werden Grünanlagen und Freiflächen 
wie Balkone und Terrassen eine größere Rolle spielen 
als bislang. 

Anleihen Finder: Haben sich die mittelfristigen Unter-
nehmensziele der Eyemaxx Real Estate AG verändert? 
Wo soll die Unternehmensgruppe in fünf Jahren ste-
hen?

„Die Corona-Pandemie ist auch eine  
Chance gewesen, sich personell und  
strukturell neu aufzustellen“

Dr. Michael Müller: Die Corona-Pandemie ist sicherlich 
ein deutlicher Einschnitt auch für Eyemaxx. Gleichzei-
tig ist sie auch eine Chance gewesen, sich personell 
und strukturell neu aufzustellen. Mit unserem stabilen 
Zwei-Säulen-Modell aus Projektentwicklung und Be-
standshaltung sind wir auf dem richtigen Weg und wir 
werden unser Bestandsportfolio durch die Develop & 

Hold-Strategie im Gewerbebereich erhöhen. Unsere 
Projektpipeline ist sehr gut gefüllt und durch den Aus-
bau unseres Bestandsportfolios erhöhen wir unsere 
Mieterträge deutlich. Unser Geschäftsmodell ist intakt. 
Mit unserem Team und dem starken Netzwerk in die 
Immobilienbranche wollen wir die operativ gute Posi-
tion von Eyemaxx im Markt weiter stärken. 

Anleihen Finder: Abschließend noch eine persönliche 
Frage: Was nehmen Sie als Unternehmer, Arbeitgeber 
und Bürger persönlich mit aus dieser Krise? Welche 
Lehren ziehen Sie für sich und ihre zukünftigen unter-
nehmerischen Tätigkeiten daraus?

Dr. Michael Müller: Die Pandemie hat noch einmal 
deutlich vor Augen geführt, wie wichtig Gesundheit ist. 
Bei all unseren Maßnahmen und Arbeitsschritten hat-
ten die Gesundheit unserer Mitarbeiter und Geschäfts-
partner stets höchste Priorität. An dieser Stelle möchte 
ich allen unseren Mitarbeitern auch für ihr Engagement 
und ihre Flexibilität in diesen herausfordernden Zeiten 
danken. Deutlich wurde auch, dass das Arbeiten von zu 
Hause zwar bequem, aber mit einer Reihe von Hinder-
nissen verbunden ist. Sei es bei der direkten Kommu-
nikation mit Kollegen und Geschäftspartnern oder bei 
der Erreichbarkeit bzw. Nicht-Erreichbarkeit zu Hause. 
Zwischenmenschliche Beziehungen sind eben durch 
nichts auf dieser Welt zu ersetzen.

Anleihen Finder: Dr. Müller, besten Dank 
für das Gespräch.
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 Wo             drauf steht,  

ist auch                  drin!

DICAMA AG
www.dicama.com

     Kanzleistr. 17
     74405 Gaildorf

   07971/9600-0
   stephanie.harant@dicama.com

Markus Dietrich

CEO

Mit Stolz und großer Freude gratulieren wir herzlichst  
unseren Kunden und Emittenten, der SOWITEC group GmbH  
zur Auszeichnung als Best Issuer Green SME Bonds 2018  

und nun auch darauf folgend der Greencells GmbH  
zur Auszeichnung als Best Issuer Green SME Bonds 2020.

https://www.dicama.com/


Interview mit Dr. Olaf Conrad, JenaBatteries GmbH

Die JenaBatteries GmbH hat ein innovatives Batte-
rien-Forschungsprojekt der Universität Jena weiter-
entwickelt und zur Marktreife gebracht. Das junge 
Unternehmen hat zum weiteren Vertriebsausbau der 
Speicherlösung eine Crowdfunding-Kampagne für ein 
fünfjähriges Nachrangdarlehen in Höhe von 1,5 Mio. 
Euro ins Leben gerufen. Das Nachrangdarlehen wird mit 
jährlich steigenden Zinssätzen (4% bis 8%) sowie einem 
möglichen Bonuszins bedient, dessen Höhe von etwai-
gen Gewinnen der Emittentin abhängig ist. Wir haben mit 
dem JenaBatteries-Geschäftsführer Dr. Olaf Conrad über 
das innovative Speicherlösungs-Konzept, dessen Vor-
teile sowie mögliche Anwendungsbereiche gesprochen.

Anleihen Finder: Sehr geehrter Herr Conrad, die JenaBat-
teries GmbH sammelt derzeit via Crowdfunding Geld von 
Anlegern ein. Wofür soll das Geld verwendet werden und 
was ist die Geschäftstätigkeit der JenaBatteries GmbH?

Olaf Conrad: Die JenaBatteries GmbH ist Technologiefüh-

rer und Vorreiter im Bereich der Industrialisierung von me-
tallfreien Stromspeichern. Wir haben als eines der ersten 
Unternehmen den Technologietransfer von der Universität 
in die Industrie gewagt. Unser Team entwickelt und pro-
duziert nun stationäre Redox-Flow-Batterien mit einer 
Kapazität ab 400 kWh, die umweltfreundlichen Strom 
ohne die Verwendung kritischer Metalle speichern können 
und eine nachhaltige Alternative zu Lithium-Akkus sind.

Kürzlich haben wir mit der „JB Emission 2“ ein neues 
Nachrangdarlehen aufgelegt. Die Einnahmen aus 
dieser Vermögensanlage unterstützen die Umsetzung 
unserer unternehmerischen Wachstumsstrategie. Das 
Geld soll beispielsweise für Material und Personal bei 
der Weiterentwicklung der Batterietechnologie, beim 
Aufbau und Betrieb von Pilotanlagen sowie für Marke-
tingmaßnahmen und Vertriebsaufbau zur Markteinfüh-
rung genutzt werden. 

Anleihen Finder: Was unterscheidet Ihre Batterie von 

„ ��Mit der metallfreien Flussbatterie 
haben wir die nachhaltige,  
europäische Antwort auf den 
Lithium-Akku gefunden“
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anderen Speicherlösungen, wie etwa dem Lithium-Io-
nen-Akku? Wo liegen die Vorteile? 

„Unsere Flussbatterien sind metallfrei,  
nicht brennbar und sicher“

Olaf Conrad: Wir bauen metallfreie Redox-Flow-Batte-
rien, auch Flussbatterien genannt. Von konventionellen 
Akkus unterscheidet sich die Technologie dadurch, dass 
die Energie nicht in festen Elektroden gespeichert wird, 
sondern in einem skalierbaren System aus Tanks und 
elektrochemischen Zellen. Als Speichermedium dienen 
in diesem Fall keine Metalle, sondern metallfreie, so ge-
nannte organische Salze, welche in Wasser aufgelöst und 
in Tanks gefüllt werden. Hierdurch ist die Batterie nicht 
brennbar und sicher. 

Besonders wichtig ist in Zeiten knapper Metallressourcen 
die Tatsache, dass für die Herstellung keine kritischen Roh-
stoffe aus unsicheren Herkunftsländern benötigt werden. 
Deren Beschaffung geht oft mit Raubbau an der Natur 
einher oder findet unter menschenunwürdigen Arbeits-
bedingungen statt – seien das beim Abbau von Lithium 
beispielsweise Grundwasserabsenkungen im Umland 
südamerikanischer Salzwasserseen oder die Kobaltförde-
rung durch Kinderarbeit im Kongo. Unsere Batterie kann 
hingegen vollständig in Europa produziert werden. Die 
BASF ist als Lieferant eines Speicherstoffes ein wichtiger 
regionaler Partner, der gleichzeitig global aufgestellt ist.  
 
Anleihen Finder: Was sind die Leitungsmerkmale Ihrer 
metallfreien Redox-Flow-Batterie?

Olaf Conrad: Bei den Flussbatterien handelt es sich um 
wiederaufladbare Großbatteriemodule mit den Abmes-
sungen eines Übersee-Containers und einer Speicherka-
pazität von 400 kWh. Mehrere solcher Module können in 
Zukunft zu Stromspeicherstationen zusammengeschaltet 
werden. Sie zeichnen sich durch eine lange Planlebens-
dauer von 20 Jahren aus und werden als schlüsselfertige 
Lösung mit allen für den Betrieb notwendigen Kompo-
nenten, insbesondere auch den perfekt auf das System 
abgestimmten Wechselrichtern, ausgeliefert.

Anleihen Finder: In welchen Bereichen kann Ihre Batterie 
zum Einsatz kommen? Wie groß ist der Markt dafür?

Olaf Conrad:  In einer aktuellen Studie erwartet das Bera-
tungsunternehmen McKinsey einen Bedarf an stationären 
Speichern von 450 Gigawattstunden im Jahr 2030. Dies 
ist eine enorme Zahl. Sie entspricht über 30 Milliarden 

Handyakkus oder einer Million unserer neuen Batterie-
module in der Größe eines Schiffscontainers.

„Die Batterie ist etwa als Quartierspeicher 
geeignet, um Wohnquartiere mit Strom aus 
erneuerbaren Quellen versorgen“

Ich denke, als „Enabling Technology“ kann unsere me-
tallfreie Flussbatterie die Basis für eine erfolgreiche Ent-
wicklung innovativer Geschäftsmodelle in allen Gesell-
schaftsbereichen sein. Die Flussbatterie ist zum Beispiel 
als Quartierspeicher geeignet. Als solcher versorgt sie 
Wohnquartiere und Nachbarschaften rund um die Uhr mit 
Strom aus erneuerbaren Quellen. Sie macht damit grünen 
Strom auch für Mieter und Kleinverbraucher verfügbar, 
die keine eigene Anlage installieren können. Im Gegen-
satz zu kleinen Heimspeichern können so Skaleneffekte 
genutzt und Installationskosten gespart werden. Auch 
die Industrie rüstet schrittweise um und bereitet sich auf 
eine CO2-neutrale Produktion vor. Metallfreie Flussbatte-
rien können hier die Eigenstromerzeugung aus Solar- und 
Windparks verstetigen und durch die Vermeidung von 
Stromlastspitzen die Kosten für Netznutzungsentgelte 
reduzieren.

Natürlich kann eine Flussbatterie viel einfacher skaliert 
werden als Lithium-Akkus. Daher sind Anwendungen 
als Großspeicher zur Stabilisierung von Stromnetzen, 
der Vermeidung von zusätzlichen Überlandleitungen 
und auch als Ersatz für Gas-Spitzenlastkraftwerke unser 
langfristiges Ziel. Sie sehen, es existieren vielfältige Ein-
satzfelder im stationären Bereich.

Anleihen Finder: Die Redox-Flow-Batterie ist gemeinsam 
mit der Universität Jena entwickelt worden. Gibt es ein 
Patent bzw. eine rechtliche Absicherung der Entwicklung? 

Olaf Conrad: JenaBatteries ist es gelungen, eine 
vielversprechende Speichertechnologie aus dem 
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Universitätslabor zu holen und zu einem revolutionären 
Produkt weiterzuentwickeln. Natürlich wurden in diesem 
Zusammenhang zahlreiche Erfindungen zu metallfreien 
Flussbatterien, Herstellverfahren neuer Speicherstoffe 
und Baugruppen-Designs gemacht. Es ist ein breit 
aufgestelltes Patentportfolio entstanden. Alle relevan-
ten Patentanmeldungen wurden in Europa erfolgreich 
erteilt und werden auch in internationalen Zielmärkten 
weiterverfolgt. 

„Haben eine Speichertechnologie aus dem 
Universitätslabor zu einem revolutionären 
Produkt weiterentwickelt“

Kürzlich hat die Dennemeyer Consulting eine umfassende 
Begutachtung unseres Patentportfolios, des aufgebauten 
Know-Hows und der Marke JenaBatteries durchgeführt. 
Die Experten für geistiges Eigentum haben einen Ge-
samtwert von 238 Mio. Euro vor Steuern ermittelt. Das 
Dennemeyer-Gutachten bestätigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind und dieser durch eine solide Patent-
landschaft gesichert werden konnte.

Anleihen Finder: Gibt es darüber hinaus unabhängige 
Analysen und Bewertungen Ihrer Speicherlösung?

Olaf Conrad:  Wir erfreuen uns seit einigen Jahren eines 

regen öffentlichen Interesses an unserer Speichertechno-
logie und werden regelmäßig in Marktstudien einbezo-
gen. Im Technologiesegment der metallfreien, stationären 
Stromspeicher sind wir laut Lux Research der anerkannte 
Technologieführer. Auch StartUps Insights sieht die Jena-
Batteries unter den Top 5 der Flow-Batterie-Startups. Im 
Jahr 2015 wurde die Technologie mit dem „IQ Innovati-
onspreis Mitteldeutschland“ ausgezeichnet und 2017 mit 
dem „Thüringer Forschungspreis“. Aber auch die Förde-
rung zahlreicher Forschungs- und Entwicklungsprojekte 
macht eine regelmäßige Prüfung unseres Unternehmens 
nötig. Die damit einhergehende positive Evaluation ist 
ein klarer Ausdruck von Vertrauen – aus dem Freistaat 
Thüringen, auf Bundesebene und der EU. Hier ist zum 
Beispiel das Projekt „EnergyKeeper“ als wichtiger Meilen-
stein zu nennen, bei welchem wir im Jahr 2019 eine 100 
kWh-Batterie in zwei See-Containern installiert und in 
ein SmartGrid in den Niederlanden eingebunden haben. 
 
Anleihen Finder: Auf dem Markt sind die Batterien noch 
nicht zu haben, daher erwirtschaften Sie auch noch keine 
Erlöse. Wann ist die Markteinführung vorgesehen und 
gibt es erste Abnehmer-Verträge oder Zusagen?

„Der Prototyp stellt nun die Grundlage  
für den im laufenden Jahr geplanten  
Markteintritt dar“
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Olaf Conrad: Auf Grundlage der gesammelten Ergebnisse 
konnte im Jahr 2020 ein seriennaher Prototyp entwickelt 
werden. Dieser hat nun auf der gleichen Stellfläche eine 
viermal höhere Speicherkapazität als das System im 
eben genannten Projekt „EnergyKeeper“. Außerdem 
wurden wichtige Komponenten wie Zellstapel, Steue-
rung, Hydraulik etc. überarbeitet, um die Batterie leichter 
produzierbar und besser zu machen. Der Prototyp stellt 
nun die Grundlage für den im laufenden Jahr geplanten 
Markteintritt mit ersten Pilotanlagen dar. Damit bietet Je-
naBatteries die metallfreie Redox-Flow-Batterie erstmals 
am Markt an. In den Folgejahren wird die Produktion 
dann ausgeweitet, sodass in Zukunft auch Anlagen im 
Megawattstunden-Bereich bedient werden können. Der 
Einsatz unserer Stromspeicher wird mit interessierten 
Partnern aus der Energiewirtschaft, der produzierenden 
Industrie und dem Verkehrssektor intensiv vorbereitet.

Anleihen Finder: Was bieten Sie Ihren potenziellen 
Anlegern und wie kann das Nachranggarlehen mit dem 
Namen „JB Emission 2“ gezeichnet werden?

Olaf Conrad: Wir haben die „JB Emission 2“ kürzlich auf-
gelegt und bieten unseren Anlegern damit eine attraktive, 
nachhaltige Anlage im Niedrigzinsumfeld. Wenn Sie die 
Vermögensanlage zeichnen, leisten Sie einen Beitrag für 
die Entwicklung einer zukunftsweisenden grünen Techno-
logie, tragen zur Energiewende sowie zur CO2-Reduktion 
bei. Aber natürlich soll es sich auch finanziell lohnen. Wir 
bieten einen Staffelzins, der von 4 auf 8% pro Jahr steigt. 
Darüber hinaus ist erstmals auch ein Bonuszins von bis 
zu 3% des Anlagebetrags möglich. Er orientiert sich an 
den Jahresüberschüssen des Unternehmens. Für Details 
und Risiken bitte ich den geneigten Leser einen Blick in 
das Vermögensanlagen-Informationsblatt zu werfen, das 
zum Beispiel auf unserer Website www.jenabatteries.de 
zu finden ist. 

Gezeichnet kann die „JB Emission 2“ über die Internet-
dienstleistungsplattform unseres Partners ÖKODIREKT 
GmbH werden. Gehen Sie einfach auf www.oekodirekt.com. 
Auch dort finden Sie viele weitere Details. 

Anleihen Finder: Wie sieht Ihr Business-Plan in den kom-
menden Jahren aus? Wie sollen die Zinsen und das Dar-
lehen nach vier Jahren bedient werden? Welche Umsätze 
und Gewinne muss JenaBatteries dazu erwirtschaften?

Olaf Conrad: Die Zinsen der aktuellen Emission werden 
jährlich, und zwar – um ganz genau zu sein – jeweils nach-
träglich am sechsten Bankarbeitstag nach Ablauf eines 

Zinslaufes zur Zahlung fällig. Also üblicherweise im Januar. 

Wie schon kurz beschrieben, bauen wir in den nächsten 
Jahren schrittweise unsere Produktion aus und streben 
Ende des Jahrzehnts Produktionsvolumen von mehreren 
Gigawattstunden an. Das Wachstum ist so geplant, dass 
wir die Zinsen aus den laufenden Umsätzen bedienen 
können. Für den Aufbau der Produktionsanlagen suchen 
wir gerade im Rahmen einer Kapitalerhöhung nach lang-
fristig und ökologisch orientierten Investoren. 

Anleihen Finder: Wo bestehen die größten Risiken in 
Ihrem Geschäftsmodell? 

Olaf Conrad: Natürlicherweise gibt es auch bei der 
Entwicklung einer neuen Speichertechnologie Risiken. 
Wir haben uns ambitionierte technologische und kom-
merzielle Ziele gesetzt. Die geplanten Installationen von 
Pilotprojekten werden erweiterte Erkenntnisse aus dem 
Betrieb unserer Stromspeicher unter realen Bedingungen 
liefern und bislang unerkannt gebliebene technologi-
sche Herausforderungen offenbaren. Unser Team ist zu-
versichtlich, die Technik zu beherrschen. Hierbei werden 
uns auch die strategischen Partner in unserer Lieferkette 
helfen. Im letzten Jahr konnten wir die BASF als leis-
tungsfähigen Partner für die Skalierung der Produktion 
des metallfreien Speicherstoffs gewinnen. Dies war ein 
wichtiger Schritt für die Batteriekommerzialisierung. 
Neben diesem Stoff müssen auch die Produktions-
prozesse aller anderen Batteriekomponenten skaliert 
werden. Eine große Chance, aber auch eine zeitkritische 
Herausforderung. 

Anleihen Finder: Noch kurz zum Unternehmen: Wie viele 
Mitarbeiter arbeiten bei JenaBatteries und wie sieht die 
Gesellschafterstruktur des Unternehmens aus?

„Möchten auf über 100 Mitarbeiter wachsen 
und die Produktionskapazität mit einer 
Batteriefabrik in Deutschland ausweiten“

Olaf Conrad:  Bei uns arbeitet aktuell ein Team von 30 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern leidenschaftlich an der 
Markteinführung, den ersten Batterieinstallationen mit 
Pilotkunden sowie der strategischen und operativen Wei-
terentwicklung. In den nächsten drei Jahren möchten wir 
auf über einhundert Personen wachsen und die Produkti-
onskapazität mit einer Batteriefabrik in Deutschland aus-
weiten. Das Team wird technologiestrategisch auch durch 
unseren derzeitigen Hauptgesellschafter Wirthwein AG 
und Ranft Immobilien GmbH unterstützt. Die beiden 
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starken Partner halten jeweils 48% der Gesellschaftsan-
teile. Darüber hinaus habe ich mich mit eigenem Kapital 
an den Erfolg der Firma gebunden und halte 2% der An-
teile. Gleiches gilt für den ehemaligen Finanzvorstand 
der Wirthwein AG, Rainer Zepke. 

Anleihen Finder: Abschließend: Warum wird das 
noch junge Startup JenaBatteries in der umkämpften 
Speicherbranche erfolgreich sein und seine Investoren 
erfreuen?

„Durch die Nutzung einer neuen Rohstoff-
basis wird unsere Redox-Flow-Batterie  
auch bei angespannten Metallmärkten 
lieferfähig sein“

Olaf Conrad: Der Markt für stationäre Speicher wächst 
schnell, mit Wachstumsraten von bis zu 30% pro Jahr. 
In diesem noch jungen Markt haben Lithium-Akkus ak-
tuell den größten Marktanteil – weil Alternativen bisher 
fehlten. JenaBatteries hat nun jedoch eine leistungs-
starke, nachhaltige Speicherlösung für ein flexibles, 
effizientes Energiesystem von morgen entwickelt. Durch 
die Nutzung einer neuen Rohstoffbasis wird unsere Re-
dox-Flow-Batterie auch bei angespannten Metallmärk-
ten lieferfähig sein. Wir stehen hier ausdrücklich nicht 
im Wettbewerb mit dem Markt für Elektroautos oder 

Smartphones. Außerdem können wir Kostenreduktionen 
mit höherer Genauigkeit prognostizieren und erwarten 
eine geringere Preisvolatilität als bei konventionellen Ak-
kus. Geschäftsmodelle, denen Energiedienstleistungen 
auf der Basis von Speichern zugrunde liegen, brauchen 
genau eine solche zuverlässige „Enabling Technology“, 
da sie erst durch planbare Kosten und Lieferfähigkeit 
skalierbar werden. 

Während der Markt gerne über solche harten Faktoren 
spricht, möchte ich abschließend auch die gesellschaft-
lichen Vorteile einer metallfreien Speichertechnologie 
hervorheben. Die ethische und die Umweltbilanz 
klassischer Akkus wird durch die Auswirkungen des 
Bergbaus dominiert. In vielen Teilen der Welt stehen 
diese konträr zu den von der UN formulierten 17 glo-
balen Zielen (SDGs) für eine nachhaltige Entwicklung; 
ob menschenwürdige Arbeit, gesundes Leben, nach-
haltige Bewirtschaftung von Wasser oder der Schutz 
von Ökosystemen. Mit der metallfreien Flussbatterie 
haben wir die nachhaltige, europäische Antwort auf 
den Lithium-Akku gefunden. – Unser Beitrag, um den 
Klimawandel zu bekämpfen. Ein Baustein auf dem Weg 
zu nachhaltiger Energie für ALLE.

Anleihen Finder: Besten Dank für das 
Gespräch, Herr Dr. Conrad.
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Automobilzulieferer Schlote 
mit deutlichem „Pandemie- 
Verlust“ in 2020

Anleihen splitter

Die nicht nachrangige und unbesicherte Unterneh-
mensanleihe der Schlote Holding GmbH (ISIN: DE-
000A2YN256) ist mit einem Zinskupon von 6,75% 
p.a. (Zinstermin halbjährlich am 21.05. und 21.11.) 
ausgestattet und hat eine fünfjährige Laufzeit bis 
21.11.2024. Die Anleihe hat ein Gesamtvolumen von 
25 Mio. Euro mit einer Stückelung von 1.000 Euro. 
Die Anleihe wird im Freiverkehr der Börse Frankfurt 
gehandelt und notiert derzeit bei 92,5% (Stand: 
22.03.2021). Von den Experten der KFM Deutsche 
Mittelstand AG wird die 6,75%-Anleihe gegenwärtig 
als „durchschnittlich attraktiv (positiver Ausblick)“ 
mit 3,5 von 5 möglichen Sternen eingestuft. 

Schlote-Anleihe 2019/24

Vorläufige Zahlen – die Schlote-Gruppe, Serienlie-
ferant für die Automobil- und Zulieferindustrie so-
wie Anleiheemittent, spürt die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie deutlich und verzeichnet im Ge-
schäftsjahr 2020 ein vorläufiges Konzernergebnis 
von minus 16,9 Mio. Euro (2019: 2,3 Mio. Euro). Für 
das Geschäftsjahr 2021 ist das Schlote-Management 
wieder weitaus optimistischer und geht von einer 
deutlichen Reduzierung des Jahresfehlbetrags aus.

Das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibun-
gen (EBITDA) erreichte im Jahr 2020 19,9 Mio. Euro 
(2019: 37,3 Mio. Euro), was einer EBITDA-Marge von 
9,7 % (2019: 15,7 %) entspricht. Der Umsatz 2020 lag 
bei 205,6 Mio. Euro (2019: 237,0 Mio. Euro), während 
das Rohergebnis als wesentliche Kennzahl der be-
trieblichen Leistung der Schlote-Gruppe 108,8 Mio. 
Euro (2019: 129,4 Mio. Euro) betrug.

Darlehen und WSF-Mittel

Im Geschäftsjahr 2020 hat die Schlote-Gruppe ihre 
Kapitalseite grundlegend neu strukturiert sowie 
zur weiteren Stabilisierung und Überwindung der 
Auswirkungen der COVID-19-Pandemie von ihren 
Hausbanken Darlehen von insgesamt 20 Mio. Euro 
erhalten, die zu 90 % durch eine Bürgschaft des Lan-
des Niedersachsen abgesichert sind. Zusätzlich sind 

FCR Immobilien AG: EBT in 2020 
nahezu auf Vorjahresniveau

Mittel in Höhe von 25,5 Mio. Euro aus dem Wirtschafts-
stabilisierungsfonds (WSF) an das Unternehmen 
geflossen – davon 17 Mio. Euro als stille Beteiligung 
mit Verlustbeteiligung, die somit das Eigenkapital ge-
stärkt und auf dem Niveau des Jahres 2019 gehalten 
haben. Die verbleibenden 8,5 Mio. Euro wurden als 
Nachrangdarlehen vergeben. Die Tilgung sämtlicher 
Finanzierungen des WSF beginnt ab 2025 und damit 
erst nach der Fälligkeit der Schlote-Anleihe 2019/24.

Für das Geschäftsjahr 2021 geht die Schlote-Gruppe auf 
Basis der aktuellen Einschätzung von einer spürbaren 
Steigerung des Rohergebnisses und einer deutlichen 
Reduzierung des Jahresfehlbetrags aus. Positive Ef-
fekte werden dabei auch aus Italien erwartet, wo 2020 
im Rahmen eines Joint-Ventures zwischen Schlote 
(60 %) und den beiden Aluminium-Druckguss-Gieße-
reien SIRA Industries (20 %) und Bohai Trimet (20 %) 
eines der weltweit modernsten Bearbeitungswerke für 
Aluminium-Produkte errichtet wurde. Durch den neuen 
Produktionsstandort möchte die Schlote-Gruppe neue 
Wachstumspotenziale als Systemlieferant heben.

Vorläufige Finanzkennzahlen – die FCR Immobilien 
AG hat nach vorläufigen IFRS-Zahlen das Geschäfts-
jahr 2020 mit einem Ergebnis vor Steuern (EBT) 
von 11,5 Mio. Euro und somit über der Prognose von 
11,1 Mio. Euro abgeschlossen. Damit hat die FCR 
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Immobilien AG im Corona-Jahr das Vorjahresergeb-
nis vor Steuern von 11,9 Mio. Euro nahezu erreicht.

Des Weiteren hat ein institutioneller Investor ein Vo-
lumen in Höhe von 10 Mio. Euro der jüngsten FCR-Un-
ternehmensanleihe 2020/25 (ISIN DE000A254TQ9) 
gezeichnet. Zudem wurde laut FCR eine Option über 
eine zusätzliche Platzierung weiterer 10 Mio. Euro 
vereinbart, der nach Bedarf bis zum Jahresende 2021 
abgerufen werden kann. 

Deutsche Rohstoff AG: Ge-
schäftszahlen 2020 innerhalb 
der angepassten Prognose

Vorläufige Finanzkennzahlen – der Deutsche Rohstoff 
Konzern hat im Geschäftsjahr 2020 einen Verlust in 
Höhe von 16,2 Mio. Euro (Prognose: Konzernverlust 
15 bis 18 Mio. Euro; Vorjahr: Konzerngewinn 0,2 Mio. 
Euro) erwirtschaftet. Das Ergebnis vor Abschreibun-
gen, Zinsen und Steuern (EBITDA) lag bei 23,9 Mio. 
Euro (Prognose 23 bis 26 Mio. Euro; Vorjahr: 22,7 Mio. 
Euro) und der Umsatz bei 38,7 Mio. Euro (Prognose 

37 bis 40 Mio. Euro; Vorjahr: 41,2 Mio. Euro). Somit 
liegen alle Kennzahlen im Rahmen der im November 
2020 erhöhten Prognose. 

Der Konzernverlust entstand laut Deutsche Rohstoff 
im Wesentlichen durch außerordentliche Abschrei-
bungen in Höhe von 17,2 Mio. Euro auf die Bohrungen 
der Tochtergesellschaft Elster Oil & Gas sowie den 
Aktienbestand von Northern Oil & Gas. Die Aktien 
von Northern Oil & Gas notierten Ende vergangener 
Woche rund 40% über dem durch die Abschreibung 
reduzierten Buchwert.

Liquide Mittel und Eigenkapital

Liquide Mittel (Bankguthaben und Wertpapiere des 
Umlauf- und Anlagevermögens) standen dem Kon-
zern am 31.12.2020 in Höhe von rund 35,3 Mio. Euro 
(Vorjahr: 84,8 Mio. Euro) zur Verfügung. Das Eigenka-
pital fiel auf 45,5 Mio. Euro (Vorjahr: 71,5 Mio. Euro), 
so dass sich die Eigenkapitalquote von 26 % auf 22 
% vermindert hat. Die Verbindlichkeiten reduzierten 
sich auf 138,6 Mio. Euro (Vorjahr: 166,0 Mio. Euro). 
Die Absicherungsgeschäfte auf Öl und Gas (Hedging) 
brachten im Jahr 2020 einen Ertrag in Höhe von 12,0 
Mio. Euro ein. Das Aktien- und Anleiheportfolio, das 
Vorstand und Aufsichtsrat aufgrund der sehr niedri-
gen Bewertungen Anfang April beschlossen hatten, 
steuerte 2020 einen realisierten Ertrag in Höhe von 3,5 
Mio. Euro bei. Außerdem bestanden zum 31.12.2020 
unrealisierte Erträge in Höhe von rund 8 Mio. Euro.

Hinweis: Alle Zahlen für 2020 sind vorläufig und 
ungeprüft. Den geprüften Konzernabschluss und 
den Geschäftsbericht wird die Deutsche Rohstoff AG 
voraussichtlich am 26. April 2021 veröffentlichen.

Die im März begebene 4,25 %-Anleihe 2020/25 
(ISIN DE000A254TQ9) der FCR Immobilien AG 
hat ein Gesamtvolumen von bis zu 30 Mio. Euro. 
Bei einer Laufzeit von 5 Jahren erfolgen die Zins-
zahlungen quartalsweise. Die Anleihe, die an der 
Börse Frankfurt derzeit pari notiert, verfügt über ein 
umfangreiches Sicherungspaket, zu dem auch eine 
grundbuchliche Absicherung durch treuhänderisch 
gehaltene Grundschulden gehört.

FCR-Anleihe 2020/25
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Metalcorp stockt  
Anleihe 2017/22 (A19MDV) 
um 20 Mio. Euro auf

Media and Games 
stockt Anleihe 2020/24 
um 40 Mio. Euro aufDie fünfjährige Unternehmensanleihe 2019/24 

(WKN A2YN3Q) der Deutsche Rohstoff AG hat ein 
Gesamt-Volumen von bis zu 100 Mio. Euro. Das 
platzierte Volumen liegt bei rd. 87,1 Mio. Euro. Die 
Deutsche Rohstoff-Anleihe wird jährlich mit 5,25% 
verzinst (halbjährliche Auszahlung) und notiert 
derzeit bei 102% (Stand: 22.03.2021).

Deutsche Rohstoff-Anleihe 2019/24

Die im Oktober 2017 emittierte Anleihe (WKN 
A19MDV) der Metalcorp Group B.V. ist mit einem 
Zinskupon von 7,00% p.a. (Zinstermin jährlich am 
02.10.) ausgestattet und hat eine Laufzeit bis zum 
02.10.2022. Das mehrfach aufgestockte Anleihevo-
lumen liegt nunmehr bei 140 Mio. Euro. Die Anleihe 
ist von den Analysten der KFM Deutsche Mittelstand 
AG mit 5 von 5 möglichen Sternen bewertet und 
notiert aktuell bei 92,5% (Stand: 22.03.2021)

Metalcorp-Anleihe 2017/22

„Wir produzieren Öl und Gas 
an der Kapazitätsgrenze“

„Wir haben das schwierige Corona-Jahr aufgrund 
unserer flexiblen Produktion, den hohen Erlösen 
aus Hedging und dem erfolgreichen Aktien- und 
Anleiheportfolio gut überstanden. Das laufende 
Jahr hat dank des stark gestiegenen Ölpreises sehr 
vielversprechend begonnen. Wir produzieren Öl und 
Gas an der Kapazitätsgrenze und gehen von einem 
deutlichen Mengenwachstum aus. Aus dem Aktien- 
und Anleiheportfolio erwarten wir im laufenden Jahr 
steigende Erträge. Die Knight-Bohrungen eröffnen 
uns weitere Zuwächse ab dem 4. Quartal 2021 und im 
Jahr 2022“, sagt Thomas Gutschlag, CEO der Deut-
sche Rohstoff AG.

Für das laufenden Jahr erwartet der Deutsche 
Rohstoff-Vorstand eine deutliche Verbesserung des 
Geschäfts. Aufgrund des Anstiegs des US-Ölpreises 
auf mittlerweile rund 65 USD/Barrel haben die Toch-
terunternehmen in den USA die Produktion wieder 
auf die maximale Kapazität erhöht.

Die Metalcorp Group S.A. – ein weltweit aktiver 
Dienstleister für die Beschaffung, Logistik und den 
Handel von Stahl und Nichteisen-Metallen – hat ihre 
7,00%-Anleihe 2017/22 (ISIN: DE000A19MDV0) um 
20 Mio. Euro auf ein Gesamtvolumen von 140 Mio. 
Euro aufgestockt. 

Die Emission wurde bei internationalen Investo-
ren platziert. Die zufließenden Mittel dienen nach 
Angaben der Emittentin dazu, eine Expansions-
gelegenheit zu finanzieren. Die neuen Anleihen 
aus der Aufstockung werden unter der Inte-

Die Media and Games Invest plc. (MGI) hat ihre 
Anleihe 2020/24 (ISIN: SE0015194527) um ein Vo-
lumen von 40 Mio. Euro aufgestockt. Das Anleihe-
volumen steigt damit auf 120 Mio. Euro. Die Erlöse 
aus der Anleihe-Aufstockung sollen für zukünftiges 
organisches Wachstum verwendet werden, wobei 
außerdem eine gute Pipeline an potenziellen Akqui-
sitionen vorhanden ist.

„Seit 2014 sind wir mit einer durchschnittlichen 
Rate von etwa 45% pro Jahr gewachsen. In den 
letzten Jahren hat sich das Wachstum sogar noch 
mehr beschleunigt und wir lagen 2020 basierend 
auf dem Nettoumsatz bei 67% Wachstum. Auch 
in 2021 hatten wir bereits einen guten Start und 
planen diesen profitablen Wachstumskurs weiter 
fortzusetzen. […] Neben der sehr starken opera-
tiven Geschäftsentwicklung haben wir auch eine 
starke Pipeline mit einer Reihe von vielverspre-
chenden Akquisitionszielen, wo wir bei einigen 
innerhalb der nächsten Monate einen Abschluss 
erwarten. Mit der angekündigten Erhöhung des 
Fremdkapitals planen wir unsere finanziellen 

rims-ISIN DE000A3KMRW4 in den Open Market 
an der Frankfurter Wertpapierbörse einbezogen. 
Nach einer Frist von 40 Tagen (TEFRA-D) werden 
die Aufstockungsanleihen mit den bestehenden 
Anleihen 2017/22 zusammengeführt.
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Mittel weiter aufzubauen, um diese wertsteigern-
den Wachstumsprojekte zu finanzieren“, sagt 
Remco Westermann, CEO von MGI.

Die im November 2020 begebene vierjährige MGI-An-
leihe 2020/24 (ISIN: SE0015194527) wurde im Volu-
men von 80 Mio. Euro bei qualifizierten Investoren in 
den skandinavischen Ländern und Kontinentaleuropa 
platziert. Die variable Verzinsung berechnet sich am 
3-Monats-Euribor plus 5,75 Prozent pro Jahr. 

MGI-Anleihe 2020/24

DEAG mit Umsatz von 50 Mio. 
Euro im Rahmen der Prognose

Die DEAG Deutsche Entertainment AG erreicht 
nach vorläufigen und noch ungeprüften Zahlen im 
Geschäftsjahr 2020 einen Konzernumsatz von ca. 
50 Mio. Euro (Vorjahr: 185,2 Mio. Euro) und be-
wegt sich damit im Rahmen der Prognose und der 
Markterwartung.

DEAG hat in allen Ländermärkten Anträge für die 
jeweils angebotenen sogenannten Corona-Hilfen 
für das Jahr 2020 gestellt und beabsichtigt wei-

tere Anträge zu stellen, die aufgrund der komple-
xen, noch nicht final feststehenden Förderbedin-
gungen teilweise noch nicht eingereicht werden 
konnten. Zusammen mit der voraussichtlichen 
Verringerung von Verpflichtungen für bedingte 
Kaufpreiszahlungen und für Put-Optionen im 
Zusammenhang mit Unternehmenskaufverträgen 
erwartet die Gesellschaft für das Geschäftsjahr 
2020, bei einem insgesamt negativen Konzerner-
gebnis nach Steuern, ein EBITDA von ca. 8,5 bis 
9,5 Mio. Euro (Vorjahr: 14,1 Mio. Euro). Ohne diese 
Sondereffekte beträgt das vorläufige EBITDA ca. 
0,0 bis 1,0 Mio. Euro und liegt damit im Rahmen 
der Prognose, welche von einem mindestens aus-
geglichenen EBITDA ausgegangen ist, sowie der 
Markterwartung.

Die im Oktober 2018 emittierte Unternehmensan-
leihe der DEAG Deutsche Entertainment AG (WKN 
A2NBF2) mit einer Laufzeit von fünf Jahren (Laufzeit 
31.10.2018 bis 31.10.2023) ist mit einem Zinskupon in 
Höhe von 6,00% p.a. (Zinstermin jährlich am 31.10.) 
ausgestattet. Das aufgestockte und vollends plat-
zierte Anleihe-Volumen liegt bei 25 Mio. Euro. Der 
Anleihekurs notiert derzeit pari (Stand: 22.03.2021).

DEAG-Anleihe 2018/23
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WKN: A1W5T2, ISIN: LU0974225590

Tel.: + 49 (0) 211 21073741
Fax: + 49 (0) 211 21073733    

Rathausufer 10
40213 Düsseldorf  

Web: www.kfmag.de
Mail: info@kfmag.de  

Fordern Sie noch heute Ihr kostenloses 
Informationspaket an unter:

www.dma-fonds.de/informationspaket

Nachhaltige Rendite »Made in Germany«!

attraktive Rendite oberhalb von 4 % p.a.

einmalige Transparenz über alle Investments

Der Deutsche Mittelstandsanleihen FONDS:

als nachhaltige Geldanlage klassifiziert
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Kolumne von Frank Ackermann, SDG INVESTMENTS GmbH

Welche Finanzierungmöglichkeiten haben junge Un-
ternehmen beim Übergang von der Startup-Phase in 
die Skalierungsphase und welche Rolle spielt dabei 
das Thema „Nachhaltigkeit“? Diesen Fragen sind wir 
nachgegangen.

Durch das Tal des Todes

Die Finanzierung des Übergangs von der Star-
tup-Phase in die Skalierungsphase stellt junge Unter-
nehmen häufig vor große Herausforderungen. Nach 
in der Regel mehreren Eigenkapitalrunden wurde der 
Nachweis erbracht, dass die entwickelten Produkte 
oder die angebotenen Dienstleistungen auf rege 
Nachfrage im Markt stoßen. Um diese Nachfrage zu 
befriedigen, sind weitere Investitionen notwendig, 
die finanziert werden müssen. Weiteres Eigenkapital 
einzuwerben, ist teuer, und die bestehenden Eigenka-
pitalinvestoren möchten ihr Investment hebeln. 

Der natürliche nächste Schritt wäre der Gang zur Bank. 
Dort treffen junge Unternehmen aber häufig auf eine 
restriktive Kreditvergabepolitik. Eine überschaubare 
Kontokorrentkreditlinie ist vielleicht noch machbar, 
aber eine umfassende Expansionsfinanzierung, die 
parallel zu dem Wachstum des Unternehmens ausge-
baut werden kann, ist oft nicht darstellbar.

Kapitalmarktzugang

Neben der klassischen Bankenfinanzierung und den 
neuen Alternativen, Crowdfunding und Kreditvermitt-
lungsplattformen, können sich Unternehmen auch 
über Anleiheemissionen am Kapitalmarkt finanzieren. 

Welche Version für die Realisierung des jeweiligen 
Finanzierungswunschs geeignet ist, hängt von den in-
dividuellen Gegebenheiten ab. Im Vordergrund sollte 
aber immer die alles entscheidende Frage stehen: 

„ ��Kapitalmarktfinanzierung 
von nachhaltigen Startups 
in der Skalierungsphase“

17Anleihen Finder 
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Welche Investoren sollen angesprochen werden, wel-
che Anforderungen an ein Investment haben diese 
Investoren, welche Informationen erwarten sie und 
wie können diese Investoren in dem vorgegebenen 
Platzierungszeitrahmen effizient erreicht werden?

Proaktive Kapitalmarktkommunikation

Untrennbar verbunden mit der Aufnahme von Fremd-
kapital auf dem Kapitalmarkt ist der Aufbau einer 
professionellen Kapitalmarktinformationsstrategie. 
Denn die Gunst der Investoren ist für die weitere 
Finanzierungsfähigkeit und damit die Entwicklung 
des Unternehmens eine der wichtigsten Komponen-
ten und darf nicht unterschätzt werden. Dies können 
Veröffentlichungen auf der Unternehmenswebseite, 
regelmäßige Pressemitteilungen aber auch Investo-
rengespräche sein. In jedem Fall sollte ein Bereich 
„Investor Relations“ auf der Unternehmenswebseite 
angelegt werden, in dem Anleger alle für die An-
leihe relevanten Informationen findet. Gerade bei 
Erstemissionen ist es sehr wichtig, ein Vertrauens-

verhältnis zu den Kapitalmarktteilnehmern - also 
den Investoren - aufzubauen. Da in der Regel kein 
direkter Zugang zu den einzelnen Investoren besteht, 
ist dies für ein Unternehmen eine große Herausforde-
rung. Gerade bei mittelständischen Unternehmen, die 
bisher lediglich mit ihren Banken über die finanzielle 
Situation ihres Unternehmens gesprochen haben, ist 
diese hohe Transparenzerfordernis oft eine Hürde, 
die aber überwunden werden muss, wenn auch in 
der Zukunft der Kapitalmarkt als Finanzierungsquelle 
genutzt werden soll.

Institutionelle Investoren 
suchen nachhaltige
Kapitalanlagen

Investoren suchen nachhaltige Kapitalanlagen. Seit 
der Veröffentlichung der 17 Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen in 2015 (Sustainable Development 
Goals / SDG) richten immer mehr professionelle und 
institutionelle Investoren ihre Anlagestrategien an 
Nachhaltigkeitskriterien aus. 

Die 17 Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen (SDG)

18Anleihen Finder 
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Das Angebot ist aber in diesem Segment noch sehr 
klein und fragmentiert. Solide und professionell struk-
turierte Kapitalmarktprodukte, die neben den Risiko- /
Chance-Profilen der Anleger zusätzlich klare und 
messbare Nachhaltigkeitskriterien erfüllen, sind daher 
sehr gefragt. Unternehmen, die eine Anleiheemission 
in Erwägung ziehen, sollten daher in dem Zusammen-
hang ihr Geschäftsmodell durchleuchten und proaktiv 
darstellen, welche positive Wirkung ihre Dienstleis-
tung oder das angebotene Produkt auf die Umwelt, 
das Klima oder die sozialen Herausforderungen der 
Bevölkerung hat. Eine sehr gute Orientierung bieten 
hier die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Natio-
nen. Spezialisierte Ratingagenturen, wie zum Beispiel 
imug Rating GmbH in Hannover, bieten ein auf diese 
Ziele abgestimmtes Rating an, das Emittenten bei der 
Platzierung ihrer Anleihe einsetzen können. So können 
Investoren überzeugt werden, die bei ihren Anlageent-
scheidungen Nachhaltigkeitskriterien berücksichtigen 
wollen oder sogar müssen, zum Beispiel Fondsmanager, 
die Investmentfonds mit Nachhaltigkeitsschwerpunkt 
beraten. Für die Matchingplattform SDG INVESTMENTS 
GmbH, über die unter anderem Anleihen und Kredite 
nachhaltig aufgestellter, innovativer Unternehmen wie 
nextbike, Deutsche Lichtmiete und TIER an institutio-
nelle Investoren vermittelt werden, ist eine Plausibili-
tätsüberprüfung der Auswirkung der Geschäftstätigkeit 
der Unternehmen auf mindestens eines der 17 Nachhal-
tigkeitsziele der Vereinten Nationen. 

Fazit: Die gute Nachricht ist, dass auch junge inno-
vative Unternehmen ihre Skalierungsphase gut über 
Anleiheemissionen am Kapitalmarkt finanzieren können. 
Allerdings sind für eine erfolgreiche Umsetzung einige 
Regeln zu beachten. 

Um Zugang zu institutionellen Investoren zu erhalten, 
die auch in hohen zweistelligen Millionenbeträgen Mittel 
zur Verfügung stellen können, sollte der Emittent sich 

frühzeitig mit den konkreten Anforderungen dieser In-
vestoren auseinandersetzen. Damit kommt der Auswahl 
des emissionsbegleitenden Finanzdienstleisters eine 
besondere Bedeutung zu. Dieser sollte die konkreten 
Anforderungen „seiner“ Investoren gut kennen, so dass 
eine zielgerichtete Beratung des Emittenten und eine 
solide Strukturierung der Anleihe erfolgen kann, idealer-
weise aus einer Hand. Gleichzeitig sollte er in der Lage 
sein, die Anleihe bei diesen Investoren zu platzieren.

Der Emittent sollte sein Geschäftsmodell unter Nachhal-
tigkeitsaspekten betrachten und die positive Wirkung, 
die er mit seinen Leistungen erzielt, offen und struktu-
riert kommunizieren. Als Rahmen bieten sich hier die 17 
Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen an, die ver-
stärkt von vielen institutionellen Investoren als Invest- 
mentkriterium mitberücksichtigt werden. 

Frank Ackermann, SDG INVESTMENTS GmbH

ZUM AUTOR: Frank Ackermann ist 
Gründer und Geschäftsführer von 
AHP Capital Management GmbH und 
Mitgründer der SDG INVESTMENTS® 
Plattform. Er hat 38 Jahre Erfahrung 
in unterschiedlichen Funktionen als 
Führungskraft und Spezialist bei 
internationalen Geschäfts- und Investmentbanken 
(ABN Amro, Commerzbank, Cantor Fitzgerald, Bank 
of Nova Scotia, Bankgesellschaft Berlin in Frankfurt 
und London). Zu seinen Schwerpunkten gehört 
die Strukturierung und Vermarktung komplexer 
kreditbezogener Anlageprodukte für institutionelle 
Anleger. Zudem ist er Initiator innovativer Finanz-
produkte für Unternehmen des schnell wachsenden 
Sharing Economy Sektors.
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Im Juli 2019 hat die Heemann Vermögensverwaltung 
AG den Rentenfonds „FU-Fonds-Bonds Monthly In-
come“ (WKN: HAFX9M), einen monatlich ausschütten-
den Fonds, aufgelegt. Bislang hat der Fonds sein Ver-
sprechen gehalten und schon zum 19. Mal in Folge 0,25 
Euro je Anteilsschein an seine Anleger ausgeschüttet. 
Hinzu kommt jährlich im April eine überschüssige Son-
derausschüttung. Wir haben mit den Fondsmanagern 
des Bonds Monthly Income, Gerhard Mayer und Norbert 
Schmidt, über die Anlageziele des Fonds und die Auf-
nahmekriterien für Anleihen gesprochen. 

Anleihen Finder: Hallo Herr Schmidt, welches Ziel verfol-
gen Sie mit dem FU-Fonds - Bonds Monthly Income und 
wo liegt der Anlageschwerpunkt?

Norbert Schmidt: Wir haben bewiesen, dass man mit 
Anleihen auch im Niedrigzinsumfeld attraktive Renditen 
erwirtschaften kann. Wir investieren undogmatisch in 
kleinere und größere Anleihen europäischer Unternehmen 
sowie von Private Equity geführten Unternehmen. Wichtig 
ist, dass sie fundamental gut aufgestellt sind und wir die 
Entwicklung überwachen können. Und wir haben „Fixed 

Income“ zu Ende gedacht und schütten monatlich aus. 
 
Anleihen Finder: Herr Mayer, wie groß ist das Fonds-Volu-
men aktuell und wie viele Anleihen befinden sich derzeit 
im Portfolio? 

„Das Fondsvolumen hat die Marke 
von 10 Mio. Euro überschritten“

Gerhard Mayer: Der Fonds hat die 10 Mio. Euro Ende 
Januar überschritten und hält aktuell 48 Investments von 
45 Emittenten. Das Wertpapierportfolio des Fonds weist 
derzeit einen Durchschnittskupon von etwa 6,0 % bei ei-
ner durchschnittlichen Duration von weniger als 3 Jahren 
auf. Hierdurch verfügt der Fonds über ein vergleichs-
weises niedriges Zinsänderungsrisiko und über einen 
entsprechend überdurchschnittlichen Inflationsschutz. 
 
Anleihen Finder: Können Sie uns eine Auswahl Ihrer 
größten Positionen und deren Gewichtung nennen?

Norbert Schmidt: In aller Kürze: 7,5%-CMA CGM-Anleihe 
mit 6% Beimischung als großer Profiteur des aktuellen 

„ ��Anleihen sind nicht 
gleich Anleihen“
Im Gespräch mit den Fondsmanagern Gerhard Mayer und Norbert Schmidt, 
Heemann Vermögensverwaltung AG

norbert schmidt

Gerhard Mayer

FU Fonds - Bonds Monthly Income
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Containerschifffahrtsbooms. 9,0%-Consus RE-Anleihe 
mit 5% Beimischung. Consus Real Estate ist eine strategi-
sche Beteiligung der Adler Group. Dies wurde auch von 
S&P mit einem Emittenten-Upgrade um 3(!) Notches auf 
BB- gewürdigt. Und 8,75%-Kirk Beauty/Douglas-Anleihe 
mit gut 4% Beimischung aufgrund des stark wachsenden 
und sehr wertvollen Online-Geschäfts in der krisenfesten 
Produktkategorie Parfüm/Kosmetik.
 
Anleihen Finder: Wie groß ist das Anlageuniversum für 
den Bonds Monthly Income in Gänze und was ist die 
Benchmark des Fonds?

Gerhard Mayer: Unsere Benchmark ist der ICE BofA 
Euro High Yield Total Return Index, ein Standar-
dindex im Bereich höherverzinslicher Anleihen mit 
aktuell 700 Wertpapieren und einem Volumen von 
über 500 Mrd. Euro. Wir investieren wie gesagt auch 
abseits der Benchmark, u.a. in kleineren Emissionen. 
 
Anleihen Finder: Warum haben Sie sich für einen monat-
lich ausschüttenden Fonds entschieden? Und wie kam 
das Ausschüttungsziel von 0,25 Cent pro Fondsanteil 
zustande?

Norbert Schmidt: Monatliche Ausschüttungen sind für 
uns die logische Konsequenz aus täglich abgegrenzten 
Zinserträgen. Die Höhe der monatlichen Ausschüttungen 
von 0,25% basiert auf einem eigenen Stresstest bei noch 
tieferem Zinsniveau. Insofern halten wir die Höhe der Aus-
schüttungen seit Beginn an für konservativ-realistisch, 
also ein über verschiedene Zinsszenarien robustes Niveau. 
 
Anleihen Finder: Nach welchen Kriterien suchen Sie die 
Anleihen für das Fonds-Portfolio aus? 

„Suchen nach Unternehmen mit hohen 
und möglichst stabilen Cashflows“

Gerhard Mayer: Wir suchen fundamental gut aufgestellte 
Unternehmen, das heißt Unternehmen mit hohen und 
möglichst stabilen Cashflows. Wenn dann Einstiegskurs 
und Anleihebedingungen passen und seitens unseres 
Risikomanagements, z.B. aufgrund der Branchengewich-
tung, nichts dagegenspricht, nehmen wir die Anleihe auf.

Anleihen Finder: Gibt es irgendwelche „No-Goes“ bei 
Ihren Investments?

Gerhard Mayer: Wir haben für uns No-Go-Branchen de-

finiert. Hierzu zählen Rüstung, Glücksspiel und Cannabis. 
Und das Thema Governance, sprich die gute Unterneh-
mensführung, z.B. frei von Interessenskonflikten, hat 
eine hohe Bedeutung. Wir lassen Investments aus, wenn 
Zweifel an einer guten Unternehmensführung bestehen. 
 
Anleihen Finder: Sie waren früher beide für die KFM 
Deutsche Mittelstand AG tätig. Fischen Sie im Becken 
Ihrer Ex-Kollegen? Oder worin unterscheiden sich die 
Fonds?

Norbert Schmidt: Wir reden über unterschied-
liche Konzepte und haben ein eigenes Portfo-
lio und eine eigene Investorenbasis aufgebaut. 
Meines Wissens nach gibt es auch bei den 
Anlagen lediglich eine geringe Überschneidung, was un-
sere Unabhängigkeit und Eigenständigkeit unterstreicht. 
 
Anleihen Finder: Wie stehen Sie zu den Themen Transpa-
renz und Nachhaltigkeit?

Gerhard Mayer: Transparenz und Nachhaltigkeit sind für 
uns selbstverständlich. Unser Portfolio wird auf Bloom-
berg im Monatsrhythmus offengelegt und an eigenen 
Nachhaltigkeitskriterien orientieren wir uns seit Beginn.  
 
Anleihen Finder: Wie schätzen Sie den europäischen 
Anleihemarkt generell ein? Welche Entwicklung prophe-
zeien Sie dem Anleihenmarkt in den kommenden Jahren?

Gerhard Mayer: Betrachten wir unsere Benchmark, wur-
den zuletzt viele neue Emissionen mit zusätzlichem 
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Ihre Brücke zum Kapitalmarkt

corporates-markets@mwbfairtrade.com
www.mwbfairtrade.com 
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Euroboden GmbH
Unternehmensanleihe

Umtauschangebot
Öffentliches Angebot
Sole Lead Manager

Sole Bookrunner
€ 25.000.000
Oktober 2017

Euroboden GmbH
Unternehmensanleihe
Öffentliches Angebot
Sole Lead Manager

Sole Bookrunner

€ 40.000.000
September 2019

EYEMAXX Real  Estate AG 
Unternehmensanleihe
Öffentliches Angebot

Joint Global Coordinator
Joint Bookrunner

€ 30.000.000
April 2018 

FCR Immobilien AG
Unternehmensanleihe
Öffentliches Angebot

Joint-Placing-Bank

€ 25.000.000
 2018 

Marktvolumen hinzugefügt. Wir sehen keinen Grund, 
warum sich dies nicht fortsetzen sollte. Aber Anleihen 
sind auch immer zusammen mit anderen Finanzierungs-
formen wie Bankdarlehen, Private Debt, Mezzanine und 
hartem Eigenkapital zu sehen.
 
Anleihen Finder: Welche Vorteile haben aktiv gema-
nagte Fonds generell gegenüber passiven Fonds oder 
Index-ETFs? Und wo liegen die Chancen/Vorteile des 
Bonds Monthly Income im Besonderen?

„Die große Chance ist der Renditevorsprung 
gegenüber passiven Strategien“

Norbert Schmidt: Wir agieren benchmarkunabhän-
gig und sind daher frei, die ertragreichsten und/oder 
planstabilsten Phasen des Anleihen-Lebenszyklus zu 
nutzen. Die große Chance ist daher ein Alpha bzw. 
Renditevorsprung gegenüber passiven Strategien. 
 
Anleihen Finder: Welche Ziele haben Sie sich mit dem 
Bonds Monthly Income in diesem und den kommenden 
Jahren gesteckt? Wo soll beispielsweise das Fondsvolu-

men am Ende des Jahres liegen?

„Haben ein Renditeziel von 
mindestens 4% p.a.“

Gerhard Mayer: Wir haben von Beginn an ein Renditeziel 
von mindestens 4% p.a. genannt. Daran arbeiten wir 
hart. Wenn wir dies weiterhin schaffen, glauben wir, auch 
weiter Richtung 20 Mio. Euro, 50 Mio. Euro und anschlie-
ßend 100 Mio. Euro Fondsvolumen wachsen zu können. 
 
Anleihen Finder: Abschließend: Welche Überschrift wür-
den Sie gerne in Bezug auf den Bonds Monthly Income in 
der Wirtschaftspresse lesen? 

Norbert Schmidt: Mir gefällt: „Heemann Vermögensver-
waltung beweist: Anleihen sind nicht gleich Anleihen“

Gerhard Mayer: „Ein Rentenfonds, der mit seiner monatli-
chen Ausschüttung den Namen ‚Rente‘ verdient“ 

Anleihen Finder: Herr Mayer, Herr Schmidt, vielen Dank 
für das Gespräch.
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Branche Speichertechnologie

Gesamtvolumen 1,5 Millionen Euro

Stufenzins 4% - 8% p.a. (jährl. steigend)

Bonuszins bis zu 3%

Zinszahlung jährlich im Januar

Laufzeit 5 Jahre

Endfälligkeit 31.12.2025

Zeichnung Über Ökodirekt

Mindestzeich-
nungssumme 1.000 Euro

Börse Keine Börsen-Notierung

JB Emission 2 - Nachrangdarlehen

Hier finden Sie das Vermögensanlagen- 
Informationsblatt

Ranft Invest Solar-Anleihe 2018/30

Branche Erneuerbare Energie

ISIN DE000A2LQLH9

Gesamtvolumen 5 Millionen Euro

Aktuelle Tranche 990.000 Euro

Zinsspanne 4,75% - 5,25% p.a.

Zinszahlung halbj. am 01.01. & 01.07.

Laufzeit 12 Jahre

Zeichnung Emittentin/Börse

Mindest- 
zeichnungssumme 3.000 Euro

Börse Börse Frankfurt

Hier finden Sie das  
Wertpapierinformationsblatt

Branche Finanzdienstleistungen

ISIN DE000A3H2V43

Volumen 8 Millionen Euro

Zinskupon 7,50% p.a.

Zinszahlung jährlich am 01.12.

Laufzeit 5 Jahre

Endfälligkeit 30.11.2025

Zeichnung Hinkel Marktplatz/Börse

Mindest- 
zeichnungssumme 1.000 Euro

Börse Börse Frankfurt

Quant-Anleihe 2020/25

Hier finden Sie das  
Wertpapierinformationsblatt

Branche Dienstleistungen

ISIN DE000A3H2UH3

Volumen 30 Millionen Euro

Zinskupon 5,25% p.a.

Zinszahlung jährlich am 01.02.

Laufzeit 6 Jahre

Endfälligkeit 31.01.2027

Zeichnung seit 01.02.2021 (über Emittentin)

Mindest- 
zeichnungssumme 3.000 Euro

Börse Börsen-Notierung geplant

EnergieEffizienz-Anleihe 2027

Hier finden Sie den Wertpapierprospekt

CROWDINVESTMENT

https://www.oekodirekt.com/products/jena-batteries/
https://jenabatteries.de/fileadmin/user_upload/bilder/Finanzierung/JB_Emission_2_VIB_20210121.pdf
https://jenabatteries.de/fileadmin/user_upload/bilder/Finanzierung/JB_Emission_2_VIB_20210121.pdf
https://2027.lichtmiete-anleihe.de/
https://qckg.de/wp-content/uploads/2020/11/QCKG_WIB_Mittelstandsanleihe.pdf
https://www.ranft-een.de/wp-content/uploads/2020/12/2020-10-09_BaFin_Endfassung_WIB_Ranft_Invest_Solar_Anleihe_2018.pdf


Die Weiterentwicklung eines Erfolgskonzeptes: 
Der Europäische Mittelstandsanleihen FONDS

   Der europäische Mittelstand in einem Fonds

•  Selektion durch Analyseverfahren KFM-Scoring

•  Umfassende Transparenz über alle Investments

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.europaeischer-mittelstandsanleihen-fonds.eu

WKN: A2PF0P
ISIN: DE000A2PF0P7

Tel.: + 49 (0) 211 21073741
Fax: + 49 (0) 211 21073733    

Rathausufer 10
40213 Düsseldorf  

Web: www.kfmag.de
Mail: info@kfmag.de  

Hinweise zur Beachtung

Die Inhalte dieser Anzeige stellen keine Handlungsempfehlung dar, sondern dienen der werblichen Darstellung. Sie ersetzen weder die indivi-
duelle Anlageberatung durch eine Bank noch die Beurteilung der individuellen Verhältnisse durch einen Steuerberater. Der Kauf oder Verkauf 
von Fondsanteilen erfolgt ausschließlich auf der Grundlage des aktuellen Verkaufsprospektes, der aktuellen Jahres- und Halbjahresberichte und 
der wesentlichen Anlegerinformationen (wAI), die kostenlos auf der Homepage der Gesellschaft unter www.europaeischer-mittelstandsanlei-
hen-fonds.de oder am Sitz der Verwaltungsgesellschaft (Monega Kapitalanlagegesellschaft mbH, Stolkgasse 25-45, 50667 Köln, www.monega.
de) erhältlich sind. Diese Anzeige wurde mit Sorgfalt entworfen und hergestellt, dennoch übernimmt die Gesellschaft keine Gewähr für die Aktu-
alität, Richtigkeit und Vollständigkeit. Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen ist Juni 2020, soweit nicht anders angegeben.

https://www.europaeischer-mittelstandsanleihen-fonds.eu/
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Emittentennews

	�Aves One veräußert gesamtes Seecontainer- 
Portfolio – Jürgen Bauer scheidet 
aus Vorstand aus

	�ACCENTRO Real Estate AG platziert 100 Mio. 
Euro-Anleihe (A3H3D5) bei Pensionskasse 

	�Mittelstandsanleihen FONDS trennen sich von 
KAEFER-Anleihe 2018/24 (A2NB96)

	�Deutsche Rohstoff AG: Bereits über 8 Mio. 
Gewinn mit Aktien- und Anleiheportfolio 
in 2021 

	�Hapag-Lloyd AG plant Emission von  
„nachhaltiger“ Anleihe im Volumen von  
300 Mio. Euro 

	�Platzierungsergebnis: Agri Resources Group 
S.A. sammelt mit neuer Unternehmensanleihe 
(A28708) 40 Mio. Euro ein

	�Quartalszahlen: PCC mit deutlicher 
Steigerung im vierten Quartal 2020

	�Ratingagentur Scope übernimmt Euler 
Hermes Rating

	�ABO Wind AG: Batteriespeicher-Projekte sollen 
Wind und Solar als dritte Technologie ergänzen

	�EMAF und DMAF nehmen neue Agri Resour-
ces-Anleihe (A28708) in Portfolien auf

	�Mutares veräußert Anteile an der STS Group AG

	�Homann Holzwerkstoffe GmbH zahlt Anleihe 
2017/22 (A2E4NW) vorzeitig am 15.03.21 zu 
101,5% zurück

Meistgeklickt in 
der letzten Woche

	�ANLEIHEN-Woche #KW11 – 2021: Agri Resources, 
Schlote, Eyemaxx, Aves One, EMAF, DMAF, Ho-
mann Holzwerkstoffe, DEAG, ABO Wind, Dt. Roh-
stoff, Singulus, Scope, Bonds Monthly, ERWE, …

	�Eyemaxx-Anleihen: Verpflichtung zur Ein- 
haltung von Eigenkapitalquote soll gestrichen 
werden – Planmäßige Rückzahlung von 
Anleihe 2016/21 

	�DMAF berücksichtigt Nachhaltigkeitsrisiken 
bei Anleihe-Auswahl – Jährlicher Portfoliocheck 
durch imug | rating (+ Video-Interview)

Adhoc-Meldungen

	��ERWE Immobilien AG: Wertkorrekturen bei Be-
standsobjekten lassen Gewinn schmelzen

	��Singulus Technologies AG: Anleihe-Laufzeit 
(A2AA5H) soll verlängert werden

	��Douglas und Kirk Beauty One starten 
Refinanzierungs-Prozess für Anleihen

Anleihen-Barometer

	�Anleihen-Barometer: Neue Anleihe 2021/26 von 
Norske Skog (A3KL8G) erhält 3,5 Sterne

	�Anleihen-Barometer: Neue Homann Holzwerk-
stoffe-Anleihe 2021/26 (A3H2V1) im Analys-
ten-Check

	�Anleihen-Barometer: 3,5 Sterne für Nordic-Bond 
2021/25 (A3H3FM) der LR Global Holding GmbH

MUSTERDEPOT

	�+++ MUSTERDEPOTS +++ Hans-Jürgen Friedrich 
mit einigen Zu- und Verkäufen – Depotwerte 
vom 22.03.2021
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https://www.anleihen-finder.de/aves-one-veraeussert-gesamtes-seecontainer-portfolio-juergen-bauer-scheidet-aus-vorstand-aus-00051399.html
https://www.anleihen-finder.de/aves-one-veraeussert-gesamtes-seecontainer-portfolio-juergen-bauer-scheidet-aus-vorstand-aus-00051399.html
https://www.anleihen-finder.de/aves-one-veraeussert-gesamtes-seecontainer-portfolio-juergen-bauer-scheidet-aus-vorstand-aus-00051399.html
https://www.anleihen-finder.de/accentro-real-estate-ag-platziert-100-mio-euro-anleihe-a3h3d5-bei-pensionskasse-00051440.html
https://www.anleihen-finder.de/accentro-real-estate-ag-platziert-100-mio-euro-anleihe-a3h3d5-bei-pensionskasse-00051440.html
https://www.anleihen-finder.de/mittelstandsanleihen-fonds-trennen-sich-von-kaefer-anleihe-2018-24-a2nb96-00051376.html
https://www.anleihen-finder.de/mittelstandsanleihen-fonds-trennen-sich-von-kaefer-anleihe-2018-24-a2nb96-00051376.html
https://www.anleihen-finder.de/deutsche-rohstoff-ag-bereits-ueber-8-mio-gewinn-mit-aktien-und-anleiheportfolio-in-2021-00051373.html
https://www.anleihen-finder.de/deutsche-rohstoff-ag-bereits-ueber-8-mio-gewinn-mit-aktien-und-anleiheportfolio-in-2021-00051373.html
https://www.anleihen-finder.de/deutsche-rohstoff-ag-bereits-ueber-8-mio-gewinn-mit-aktien-und-anleiheportfolio-in-2021-00051373.html
https://www.anleihen-finder.de/hapag-lloyd-ag-plant-emission-von-nachhaltiger-anleihe-im-volumen-von-300-mio-euro-00051444.html
https://www.anleihen-finder.de/hapag-lloyd-ag-plant-emission-von-nachhaltiger-anleihe-im-volumen-von-300-mio-euro-00051444.html
https://www.anleihen-finder.de/hapag-lloyd-ag-plant-emission-von-nachhaltiger-anleihe-im-volumen-von-300-mio-euro-00051444.html
https://www.anleihen-finder.de/platzierungsergebnis-agri-resources-group-s-a-sammelt-mit-neuer-unternehmensanleihe-a28708-40-mio-euro-ein-00051353.html
https://www.anleihen-finder.de/platzierungsergebnis-agri-resources-group-s-a-sammelt-mit-neuer-unternehmensanleihe-a28708-40-mio-euro-ein-00051353.html
https://www.anleihen-finder.de/platzierungsergebnis-agri-resources-group-s-a-sammelt-mit-neuer-unternehmensanleihe-a28708-40-mio-euro-ein-00051353.html
https://www.anleihen-finder.de/quartalszahlen-pcc-mit-deutlicher-steigerung-im-vierten-quartal-2020-00051368.html
https://www.anleihen-finder.de/quartalszahlen-pcc-mit-deutlicher-steigerung-im-vierten-quartal-2020-00051368.html
https://www.anleihen-finder.de/ratingagentur-scope-uebernimmt-euler-hermes-rating-00051359.html
https://www.anleihen-finder.de/ratingagentur-scope-uebernimmt-euler-hermes-rating-00051359.html
https://www.anleihen-finder.de/abo-wind-ag-batteriespeicher-projekte-sollen-wind-und-solar-als-dritte-technologie-ergaenzen-00051329.html
https://www.anleihen-finder.de/abo-wind-ag-batteriespeicher-projekte-sollen-wind-und-solar-als-dritte-technologie-ergaenzen-00051329.html
https://www.anleihen-finder.de/emaf-und-dmaf-nehmen-neue-agri-resources-anleihe-a28708-im-portfolio-auf-00051347.html
https://www.anleihen-finder.de/emaf-und-dmaf-nehmen-neue-agri-resources-anleihe-a28708-im-portfolio-auf-00051347.html
https://www.anleihen-finder.de/mutares-veraeussert-anteile-an-der-sts-group-ag-00051303.html
https://www.anleihen-finder.de/homann-holzwerkstoffe-gmbh-zahlt-anleihe-2017-22-a2e4nw-vorzeitig-am-15-03-21-zu-1015-zurueck-00051127.html
https://www.anleihen-finder.de/homann-holzwerkstoffe-gmbh-zahlt-anleihe-2017-22-a2e4nw-vorzeitig-am-15-03-21-zu-1015-zurueck-00051127.html
https://www.anleihen-finder.de/homann-holzwerkstoffe-gmbh-zahlt-anleihe-2017-22-a2e4nw-vorzeitig-am-15-03-21-zu-1015-zurueck-00051127.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-woche-kw11-2021-agri-resources-schlote-eyemaxx-aves-one-emaf-dmaf-homann-holzwerkstoffe-deag-abo-wind-dt-rohstoff-singulus-scope-bonds-monthly-erwe-00051384.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-woche-kw11-2021-agri-resources-schlote-eyemaxx-aves-one-emaf-dmaf-homann-holzwerkstoffe-deag-abo-wind-dt-rohstoff-singulus-scope-bonds-monthly-erwe-00051384.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-woche-kw11-2021-agri-resources-schlote-eyemaxx-aves-one-emaf-dmaf-homann-holzwerkstoffe-deag-abo-wind-dt-rohstoff-singulus-scope-bonds-monthly-erwe-00051384.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-woche-kw11-2021-agri-resources-schlote-eyemaxx-aves-one-emaf-dmaf-homann-holzwerkstoffe-deag-abo-wind-dt-rohstoff-singulus-scope-bonds-monthly-erwe-00051384.html
https://www.anleihen-finder.de/eyemaxx-anleihen-verpflichtung-zur-einhaltung-von-eigenkapitalquote-soll-gestrichen-werden-planmaessige-rueckzahlung-von-anleihe-2016-21-00051341.html
https://www.anleihen-finder.de/eyemaxx-anleihen-verpflichtung-zur-einhaltung-von-eigenkapitalquote-soll-gestrichen-werden-planmaessige-rueckzahlung-von-anleihe-2016-21-00051341.html
https://www.anleihen-finder.de/eyemaxx-anleihen-verpflichtung-zur-einhaltung-von-eigenkapitalquote-soll-gestrichen-werden-planmaessige-rueckzahlung-von-anleihe-2016-21-00051341.html
https://www.anleihen-finder.de/eyemaxx-anleihen-verpflichtung-zur-einhaltung-von-eigenkapitalquote-soll-gestrichen-werden-planmaessige-rueckzahlung-von-anleihe-2016-21-00051341.html
https://www.anleihen-finder.de/erwe-immobilien-ag-wertkorrekturen-bei-bestandsobjekten-lassen-gewinn-schmelzen-00051366.html
https://www.anleihen-finder.de/erwe-immobilien-ag-wertkorrekturen-bei-bestandsobjekten-lassen-gewinn-schmelzen-00051366.html
https://www.anleihen-finder.de/singulus-technologies-ag-anleihe-laufzeit-a2aa5h-soll-verlaengert-werden-00051336.html
https://www.anleihen-finder.de/singulus-technologies-ag-anleihe-laufzeit-a2aa5h-soll-verlaengert-werden-00051336.html
https://www.anleihen-finder.de/douglas-und-kirk-beauty-one-starten-refinanzierungs-prozess-fuer-anleihen-00051301.html
https://www.anleihen-finder.de/douglas-und-kirk-beauty-one-starten-refinanzierungs-prozess-fuer-anleihen-00051301.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-barometer-anleihe-von-norske-skog-a3kl8g-erhaelt-35-sterne-00051414.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-barometer-anleihe-von-norske-skog-a3kl8g-erhaelt-35-sterne-00051414.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-barometer-neue-homann-holzwerkstoffe-anleihe-2021-26-a3h2v1-im-analysten-check-00051318.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-barometer-neue-homann-holzwerkstoffe-anleihe-2021-26-a3h2v1-im-analysten-check-00051318.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-barometer-neue-homann-holzwerkstoffe-anleihe-2021-26-a3h2v1-im-analysten-check-00051318.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-barometer-35-sterne-fuer-nordic-bond-2021-25-a3h3fm-der-lr-global-holding-gmbh-00051290.html
https://www.anleihen-finder.de/anleihen-barometer-35-sterne-fuer-nordic-bond-2021-25-a3h3fm-der-lr-global-holding-gmbh-00051290.html
https://www.anleihen-finder.de/musterdepots-hans-juergen-friedrich-mit-einigen-zu-und-verkaeufen-depotwerte-vom-22-03-2021-00051446.html
https://www.anleihen-finder.de/dmaf-beruecksichtigt-nachhaltigkeitsrisiken-bei-anleihe-auswahl-jaehrlicher-portfoliocheck-durch-imug-rating-00051242.html
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better-orange.de

www.eqs.com

www.sdg-investments.com.

www.walter-ludwig.com/

www.kapitalmarkt-kmu.dewww.quirinprivatbank.de

www.bankm.de

www.mwbfairtrade.com

www.dicama.com

www.kfmag.de
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http://www.quirinprivatbank.de
http://www.bankm.de
http://www.dicama.com
http://www.kfmag.de
http://www.mwbfairtrade.com/de/home/
http://www.kapitalmarkt-kmu.de
http://www.quirinprivatbank.de
http://www.sdg-investments.com.
http://www.mwbfairtrade.com
http://www.walter-ludwig.com/
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Anleihen Finder

Redaktion
Anfragen für werbliche und  
redaktionelle Inhalte richten  
Sie bitte an:

Gestaltung

HU Design 
Büro für Kreatives
Für Text- & Bildinhalte ist die
Redaktion verantwortlich.

Kontakt

Geschäftsführer &
Redaktionsleitung
Timm Henecker

Anleihen Finder GmbH
Hinter Hahn 21
65611 Brechen 

Tel.: +49 (0) 6483 – 918 66 47

Tel.: +49 (0) 173 - 45 12 75 9
henecker@anleihen-finder.de

www.h.ungar.de 
info@h.ungar.de

Das Abonnement des Anleihen Finders  
ist unverbindlich. 

Die im Anleihen Finder dargestellten Inhalte 
manifestieren keine Beratungs- oder Vermitt-
lungsleistung, insbesondere keine Vermittlungs-
leistungen im Sinne des Gesetzes über das 
Kreditwesen (KWG), vor allem nicht im Sinne 
des §32 KWG. Werbende Inhalte sind als 
solche gekennzeichnet.

Alle redaktionellen Informationen im Anleihen 
Finder sind sorgfältig recherchiert. Dennoch 
kann keine Haftung für die Richtigkeit der 
gemachten Angaben übernommen werden 

Weiterhin ist www.anleihen-finder.de nicht für 
Inhalte fremder Seiten verantwortlich, die 
über einen Link erreicht werden. 

Auch für unverlangt eingesandte Manuskripte 
kann keine Haftung übernommen werden. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge von 
Unternehmen geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 

Verfielfältigung jeder Art, auch auszugsweise 
oder als Aufnahme in andere Online-Dienste 
und Internet-Angebote oder die Verfielfältigung 
auf Datenträger, dürfen nur unter der Angabe 
der Quelle, www.anleihen-finder.de, erfolgen. 

Wir wissen das Vertrauen, das unsere Leser / 
innen in uns setzen, zu schätzen. Deshalb be-
handeln wir alle Daten, die Sie uns anvertrauen, 
mit äußerster Sorgfalt. Mehr dazu lesen Sie auf 
unserer Homepage.

Für Fragen, Anregungen und Kritik  
wenden Sie sich bitte direkt an Timm Henecker 

(henecker@anleihen-finder.de)
 
Alle Inhalte und bisherigen Ausgaben können 
Sie im Anleihen Finder-Online-Archiv nachlesen. 
Sie können sich entweder per E-Mail an  

henecker@anleihen-finder.de oder per Link in 
der Newsletter-E-Mail vom Bezug des News- 
letters abmelden.
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